
Protokoll PGR-Sitzung vom 11.09.2012 
 
Beginn:  19.30 Uhr 
Ort:   Amandushaus, Datteln 
 
Anwesend:  Pastor Limberg, Pater Ivo, Pater Johny, A. Masiak, Schwester Perpetua, St. Feldhaus,  

M. Woltering, S. Speckbrock, A. Reißing, M. Abenhardt, T. Sewald. 
 
 
Begrüßung durch St. Feldhaus 
 
Geistlicher Impuls durch M. Abenhardt 
 
TOP 1 Genehmigung des Protokolls 
Das Protokoll wird genehmigt. 
 
TOP 2  Stimmen aus der Gemeinde 

 A. Masiak berichtet von der anlaufenden Erstkommunion-Vorbereitung. Die Resonanz ist sehr 
groß, sowohl bei den Kommunionkindern, als auch bei den Katecheten. 
Es werden im Vorfeld auch vier Kommunionkinder die Taufe empfangen. 
Es gab keine negativen Stimmen zu den festgelegten Kommunionterminen. 

 S. Speckbrock regt an, den Kreuzweg aus der St.-Antonius-Kirche nach der Profanierung in der 
St.-Josef-Kirche anzubringen, da dort keiner vorhanden ist. Der Vorschlag wird in den 
entsprechenden Ausschuss gegeben. 

 Das Rosenkranzgebet vor dem Sonntagsgottesdienst stößt in der Gemeinde auf geteilte 
Resonanz. Aus Rücksicht auf die Tradition soll es bestehen bleiben, solange sich jemand bereit 
erklärt, dies zu organisieren. Allerdings sollen die Verantwortlichen darauf achten, dass es 
spätestens 10 Minuten vor Gottesdienstbeginn beendet wird. 

 Die diesjährige Gemeindewallfahrt nach Werl wird von allen Teilnehmern als äußerst gelungen 
wahrgenommen. Die Teilnahme war besonders unter den Fahrradpilgern sehr hoch. Die 
Organisation war sehr gut. 

 
TOP 3  Stadtranderholung 2012  
M. Woltering berichtet von der Stadtranderholung rund um das Ahsener Pfarrheim. Die Beteiligung war 
hoch. Es gab eine große Bereitschaft an Helfern. Die Stimmung war trotz Regenwetter gut. Die 
Räumlichkeiten, sowie die neuen Zelte haben für guten Schutz gesorgt. 
Die Stadtranderholung 2013 findet vom 22. Juli bis zum 2. August ebenfalls in Ahsen statt, die Leitung 
teilen sich, wie in diesem Jahr Graciela Sonntag und Marlies Woltering. 
 
Beim Rückblick auf die Ferienmaßnahmen unserer Gemeinde fällt die unterschiedliche Regelung im 
Umgang mit den Betreuern der Freizeiten auf. Während die Fahrt nach Sedrun und die 
Stadtranderholung ausschließlich von Ehrenamtlichen begleitet werden, erhalten die Saalbach-Betreuer 
ein Honorar. Der PGR setzt sich zum Ziel, das Gespräch mit den Leitungen der Maßnahmen zu suchen, 
um gemeinsam Zielsetzungen zu definieren und die Anbindung an die Gemeinde zu intensivieren. 
 
TOP 4  Rückschau zum Termin vom 23.08.2012 und Ergebnisbericht für den Pastoralrat 
M. Woltering stellt den Brief an den Diözesanrat vor. (s. Anlagen) Das Schreiben wird einstimmig 
genehmigt. Der PGR betont die Wichtigkeit des Austausches zwischen den Gemeinden und dem Bistum 
und regt den wechselseitigen Dialog an. 
 
Das Generalvikariat plant St. Amandus und St. Dominikus bis 2015 als eigenständige Gemeinden zu 
erhalten. Danach soll bis 2020 das Gespräch mit den Gemeinden zum weiteren Vorgehen gesucht 
werden. 
 
TOP 5  Nachfragen zu den Ausschuss-Protokollen 

 Die überarbeitete Homepage unserer Gemeinde soll in der kommenden Woche abrufbar sein.  

 Der Liturgieausschuss plant bei seiner nächsten Sitzung die Advents- und Weihnachtszeit. 
 
 
 



TOP 6  Termin und Vorgehensweise zur Profanierung und zur Eröffnung der St.-Amandus-Kirche 

Alle Gemeindemitglieder des ehem. St.-Antonius-Gebietes erhalten einen Flyer mit den Terminen aller 
geplanten Aktionen in den Wochen bis zur Profanierung, verbunden mit der herzlichen Einladung zu 
Teilnahme. Es gibt ein umfangreiches Programm, das allen Altersgruppen ermöglichen soll, Abschied 
von der St.-Antonius-Kirche zu nehmen. M. Kemper plant Projektchöre aufzubauen. Wünschenswert für 
den Gottesdienst zur Wiedereröffnung der St.-Amandus-Kirche wäre die Möglichkeit zur Taufe eines 
Kommunionkindes als zukunftsweisendes Zeichen. 
M. Woltering und M. Abenhardt erklären sich bereit die Vorbereitung der Feierlichkeiten zu koordinieren. 
 
 
TOP 7  Adventsfensteraktion in 2012 

Im Rückblick auf die Resonanz des vergangenen Jahres, stellt sich die Frage, auch vor dem Hintergrund 
des reichhaltigen Angebotes und der verkürzten Adventszeit, ob die Aktion in diesem Jahr angeboten 
werden soll? A. Reißing und T. Sewald erklären sich bereit zur Organisation. 
 
TOP 8  Verteilung der Pfarrbriefe in diesem Jahr 
Der Öffentlichkeitsausschuss wird gebeten die Koordination zu übernehmen. 
 
TOP 9 Beteiligung und Vorbereitung bei den Kirchenvorstandswahlen am 17. und 18. November 

St. Feldhaus und M. Abenhardt werden einstimmig in den Wahlausschuss gewählt. 
 
TOP 10  Verschiedenes 

 Die Leitung des Amarita-Hauses fragt nach der Möglichkeit einen Gottesdienst am Ostermontag 
in der Einrichtung zu feiern. Wenn alle Geistlichen vor Ort anwesend sind, spricht nichts 
dagegen, ansonsten bleibt es bei einem Angebot für Gründonnerstag. 
 
Des Weiteren gibt es ein Angebot dem PGR die Arbeitsweise des Amarita-Hauses vorzustellen. 
Der PGR schlägt dazu vor, eine Sitzung in die Räume des Hauses zu verlegen, in deren Rahmen 
die Vorstellung stattfinden kann.  

 Am 6. Oktober findet eine ökumenische Erntedankfeier um 12 Uhr vor der Lutherkirche statt. A. 
Reißing und Schwester Perpetua erklären sich bereit eine Fürbitte vorzutragen. 

 Pater Johny plant das Angebot eines Bibelkreises. Er lädt herzlich zu einem Infoabend für Ende 
September/Anfang Oktober ein. 

 Der nächste Termin zum Empfang der Hl. Firmung in unserer Gemeinde ist der 26. Januar 2014. 
Die Vorbereitung beginnt nach den Sommerferien 2013. 

 Für das Begegnungsprojekt des Caritasverbandes im Antonius-Pfarrheim wird ein Fragebogen 
an die Anwohner verteilt, der die Wünsche der Gemeindemitglieder ausloten soll. 

 
 
Ende der Sitzung: 21.45 h 
 
Die nächste Sitzung findet am 8. November um 19 Uhr im Amandushaus statt. 
 
Für das Protokoll 
 
 
Thorsten Sewald 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: 

- Ergebnisse der Zusammenkunft vom 23.8.2012/Brief an den Diözesanrat 
- Daten und Zahlen zur Stadtranderholung 


